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Presseinformation März 2010
Die COMBERA Gruppe bleibt im Krisenjahr 2009 stabil

Leichte Rückgänge in Deutschland konnten durch eine äußerst positive Entwicklung der Beteiligungsfirmen in Europa und weitere Zukäufe ausgeglichen werden.
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Philipp Riediger, COMBERA GmbH (l.):
„Die Kommunikation am POS ist viel zu wenig strategisch ausgerichtet; Maßgeschneidertes wird immer wichtiger.“ 

Peter Herbst, COMBERA GmbH (r.): 
„Der Trend zum Vertriebsoutsourcing ist ungebrochen.“
COMBERA, der führende Spezialist im Bereich Vertriebsoutsourcing und POS-Marketing mit Sitz in München, zieht Bilanz zum Krisenjahr 2009.

Entsprechend der gesamtwirtschaftlichen Lage reduzierte sich der deutsche Umsatz in 2009 um 6,5% auf rund 50 Mio. Euro (Vorjahr 53,5 Mio. Euro) bei gleichbleibend positiver Gewinnsituation. Der Umsatzrückgang ist im Wesentlichen auf die rückläufige und immer problematischer werdende Situation im Industrie-Merchandising zurückzuführen. Dagegen zeigte sich die Zusammenarbeit mit Großkunden wie z. B. Bitburger Braugruppe, CCEAG, Chiquita, Citroen, Colgate, Gerolsteiner, Kellogg, Mars, Metro, OMV, Pepsi, Reckitt Benckiser, Sektkellerei Schloss Wachenheim, Ritter Sport, Tchibo und Unilever als stabil.
Der Gesamtumsatz der COMBERA Gruppe in Europa erhöhte sich dagegen um 12,5 % von rund 80 Mio. Euro in 2008 auf nunmehr über 90 Mio. Euro in 2009.
Herausragendes Ereignis in 2009 war die Akquisition der ITM Integrated Trade Marketing  mit Sitz in Moskau, Russland, mit einem zusätzlichen Umsatzvolumen von rund 12 Mio. Euro. ITM arbeitet unter anderem für blue chips aus den Bereichen der international tätigen Brauindustrie, des FMCG-Bereichs und des Bereichs Consumer Electronics. Damit erweitert COMBERA seine Aktivitäten im osteuropäischen Markt um die Staaten der CIS-Region und baut damit seine Marktstellung entscheidend aus. Weitere Akquisitionen sind in 2010 geplant.

Dagegen steht der Verkauf des zur Gruppe gehörenden Deutschen Marktforschungs-institutes USP market intelligence GmbH im Januar 2010. Der Verkauf erfolgte unter dem Gesichtspunkt der erhöhten Fokussierung auf das COMBERA Kerngeschäft mit den Schwerpunkten Vertriebsoutsourcing sowie Marketing Services, Database Marketing und Entwicklung von kreativen POS-Werbe-Konzepten.
Der Gesamtumsatz der von COMBERA initiierten und geführten European POS Marketing Group (EPMG) blieb im Jahr 2009 stabil bei rund 150 Mio. Euro. 2004 gegründet, bietet die EPMG in 22 europäischen Ländern und mit ca. 40.000 Mitarbeitern im Feld der Markenartikelindustrie und dem Handel personalgestützte Vertriebsdienstleistungen an.
COMBERA schätzt die Entwicklung im Jahr 2010 bei Umsatz und Gewinn aufgrund stabiler Kundenbeziehungen zu Großunternehmen in Industrie und Handel, der zunehmenden Nachfrage im Bereich Vertriebsoutsourcing und eines damit verbundenen erfreulichen Neukundengeschäftes vorsichtig positiv mit  5 – 10 % Wachstum ein. Zu dieser Einschätzung tragen im Wesentlichen die Verlängerung und Ausweitung der Zusammenarbeit mit der Metro C & C, Pepsi und Reckitt Benckiser aber auch  Neukundenzugänge wie Bacardi, Beam Global, Lavazza, Novartis, Paramount und Reemtsma bei.
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